
Giftmüll auf der 
Straße - Alarm 

bei den Behörden 
VON SYBILLE NOBE 
SEELZE.NIENBURG 
Streit um Glftm(III: 
Ein gefährlicher 
Transport wurde 
von der Bürgerini­
tiative (BI) "Reh­
burg-Loccumer Bür-

riChtete}. OIe Labor­
analyse ergab nun . 
Hochgiftiges Chlo­
rid-Sulfat sowie Am­
monilJmnltrit, Cad­
mium. Chrom, Ko­
balt und zahlreiche 
Schwermetall anteile 

Anz l' I,I{t' 

lnsue Tt'nnlngeld.Zinsen 
von 10,25 bis 12,1$% Je nlch naht und l.Iufuit 

I !T, HK-BANK , ... ;::0._ 
'-7 1~ 7200l Gelee" '. H ).' ---.J. 

ger gegen GIltmulI" 
aufgedeckt. 

Ein offener Sattel­
kipperzug hatte auf 
der Bundesstraße 
441 - von Seelze zur 
Münchehagener 
GIftmülldeponie 
große Mengen erner 
übelriechenden 
dickflüssigen Masse 
verloren (die NP be-

waren in der Masse 
enthalten. 

Stundenlang fuh­
ren nichtsahnende 
Autofahrer durch 
den GIftbrei. 

Ein BI-Mitglied: 
"Die hintere Kipp­
vorrichtung des 
Lkw war so verbo­
gen. daß der dlck-
11üsslge Brei auf die 

Straße nel". Der 
Umweltschützer 
fuhr deshalb zur [)e. 
ponle, um das Entla­
den des Fahrzeugs 
zu verhindern. 

Sogar die Polizei 
stellte fest: Der Stoff 
in dieser flüssigen 
Konsistenz genugt 
nicht einmal den 
Umweltvorsch riften 
der Deponie. Ein 
Rlicktransport nach 
Seelze war außer­
dem ausge­
schlossen. 

Nachdem ein 
zweiter Sattelzug 
mit gleicher Ladung 
eintraf, wurden bel­
de Lastwagen be­
schlagnahmt. Ein 
Umweltbeauftragter 
des Chemlekon- , 
zerns fand schließ­
lich einen Ausweg 
aus dem Dilemma: 
Große Mengen An-

hydrit (w8sserfreler 
Gips) wurden ang&­
karrt. Nach Vermi­
schen der Substan­
zen entstanden et­
wa zehn Tonnen 
GIftmasse. 

Wasserwirtschaft­
Ier Bernd Lange ent­
schied als Beauf­
tragter der Bezi rks­
regierung Hanno­
ver: Einlagerung 
nach einem Sonder­
verfahren. 

Die Umweltschüt­
zer sind empört' 
"Das Gesetz 
schreibt eine Vor­
probenanalyse vor 
Wie welt geht die 
Kompromlßbereit­
schaft der Behörden 
noch? Wir Bürger 
sitzen auf einem 
Pulverfaß. Täglich 
wird giftige Brühe 
über unsere Straßen 
transportiert. " 
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Landesverband Bürgeri'1itia.iven 
Umweltschutz NiA{jersachsen e V. 

Giftmülltransport von Bürgerinitiative aufgedeckt 
MÜDchebagen. Beim Transport vo n h omgifti· 'I stand 1 :..: sidJ.em. Die PoUzeis tati oD Re:'::i.l!"g I groS eren Me,ge .Anhydr)~· zu binden. um I ' 

gen Sc:-:=ermüll auf de:n Wege .. on Seelze/Han. wurde \"on hier in Kenntnis gesetzt. eine .sticb.fes:e Konsistenz M zu erreichen. Betont 'I: 
narn ~~ _=lCheh =ge!! in die dort ansässlge. um· Vertreter der Deponiebe trf'iber stellten :.=..a.b· \.,;urde am M.l :tv .. "'Ocnabend ausdrücklich, diese f 

stritte::e Giftm·..:.~!deponie kam es am Mittwom. hängig \"on dem Transportcin.ma fest. de:- Stoff t-,·taßnahme diene ausschließL.:h dem Zwecke de-r <­

d em 1:- Apn! erne\..:' zu e.ine= Z ...... ischenfall.1 sei in e:"'"1er derart nüss igen 1<o s: stenz ci.c.3 er Tr~sportfäh':gkeit des Stoffes zum Erzeuget' g 
bei w::=_=m selbs! :::=.il Ansicht eines \ -", rtre- ! n:cnt e:...:.:nal der Umweltsi ~e:hei t im B ~ ~7! ch ZUI"':cic Noch.:....:n Mittwoena: =:ld wurd en \·on der I f 
ters ci e: E:ze .... ge r-Ge~ ::l schaft _e in Risikc fUr : der De;::onie genüge Da de: Fall d ie E::.:: =ei- Erze-.:ge-rfirn:: : Riedel d' Ha : .:. aus Seelze große tl 
unbeteil:gte Personen alent ausge-scnlossen wer-I dungsbe:u.gnis der D epon..ieberreiber übers ==itt, Mengen "A6ydryd" (wasse:freier Gips) ange- .. 
d en kO!l:lte- . I wurden die Vertreter de! La:ldkreises ~ie:': "Jrg. fahren und als Mulde im Bereidl der Sonder-

Ein e::: VerrreteT d ?:" Bü...-ge~, ::..~ tiati \"€ ~Reh- 1 Bauobe:.at Smaliao und Bauamtsrat Go:~dlt. mülldeponie abk..ippt, in welche dann ~ie ca. 
burg-L C':: ume~ B l: .r g;:: ~ gegen Gi.:::-:".üll ä

• we:l d::l.e I \"erstä ::digt. Inz ...... ischen wa: auf deT D: ~ -nie 100 t entlcer: v.-u.rden. D2 eLe Vertreter aes .Ll< I 
u. a _ ös Ziel ver: c, ! ~. eine E:w eite n.mg des ~in zwe"iter, offene"! Sattelzug der Firma Wes- Nienburg weitergehende E::l.t!cheidungen nIcht I 
J....lu.nm:' :-_ agener G:ft::::_:idepots zu. verhindern . \ IÜlg e--:....::.getroffen. ~essen Ladung die ~ :- .cbe I alleL:. treffe!C konnten, \'.~u:-de am Margen de.s f 
fiel u':::: C3. ]230 LI!:!" auf. daß SIch au f dem I HeTkun h batte. Seide Fah:zeuge wurde:. be- Doo.:J erstag ,::.H:n der Leite:- der verantwor:h- , 
Wege v:;:; \\'unst orf T_ao. M:J.nct.e:'agen im Ver- !c:hlagr:. ahmt. ein Zurückfat:.:en zum E!7. ~ _ger 6eo Fambe:5roe (Wasse!\\"i!tschaftsamt Sa!i!l- , 
lauf de:- B 441 in U.:l..--egelmäßigen Abs täz:deo 'flI-urde wegen der Gefahr ..... eiterer Stra.5 :,: :. ·. er- gen. Dipl.-Ing. Lange) als Beauftragter der Be­
eimerf':..: ::erlce ~fengeo \"on übe1:ie-d:le!lder. dick- se'Umu.'lg untersagt. zirksregieru..r:g Hannover. 1lIIl seine Stellung-
flüss ige-: Masse auf der Fahrbahn befa;:!den. Zu we!en zwei Fahrzeugen gesellte .. sich na.h.mc vor Ort ersucht. 
Durch .... orherige Besudle der Deponie in MÜD· dann bu ca. 17.00 Uhr noch zwei weitere Fahr- "adl lnaug!msdleinnahme des inzwischen 
chehagen und Kenntnis des do:-t üblichen Ge- zeuge anderer Fuhrbetriebe, welche die g:e:che. durch das feuchtigkeitsansaugende "Anhydl1·d-
rumes fiel es dem Mitstreiter der BI ojcht gefährUdle Fracht geladen hatten und I!~en· gefestigte Materials kam man zu der Aufias- ' 
schwer. ~er Logik folgend, das brisante Ziel falls Sichergestellt wurden. Gleichzeitig t::"aien IIUDg. den GUtml111 in einem "Sonderverfahren" 
dieser Spur zu erahnen. der Geschäftsfüh.reT des Transporteurs \\-esl.ing ohne zu wiederilolende Vorprobenlll1alyse. wie 

Der glückliche Zufall setzte sich fart. t:odem sowie d-er Umweltbe.auItr-ag1e des Chemi~o:l- sie das Gesetz formell fordert. zur Einlagerung 
beim Folgen der Spur im Bereich MÜDmehagen Zt:rD,S Riedel d'Haen eiD, dessen Betrieb de'!" Er· zuzulassen. Wenn in diesem Falle die Entstbei· 
die Ursache des Dilem.iJlu sichtbar wurde. z~geT des giftigen Abfalls ist. dung der Fachbehörden von den Giftmüllgeg-

Es handelte sich um einen offenen Sattel- Natb eiDer internen Besprech-qng vor 0:-" .. %1l nern aus MÜIlchebegen auch begrüßt -wurde. so 
kipperzug der in MÜDchehagen Bnshsigen welchem die anwesenden Giltmüllgegner b-..nen fragen sie sich dodl, wieweit die Komprom.i.8be­
Transportfu-ma We!ling. dessen hintere Kipp- Zutritt banen, wurde diesen lowie anwe-H:lden ndtsdlaft der Behörd~n gehen könnte, wenn 
varrid:.~.mg so verbogen war, daß nicht nur Presse-Redakteuren vom Vertreter des U< Si.en- keine Bürgerverttete-r (denn als !lolche verste­
was5er~licher Stoff, sondern 1JUc:b der didt- i burg, Bauamt!lrat Gebrecht, mitgeteilt .. mz:: sei. . ben sie sich) wie in diesem Falle EiDflu5 neb­
flüssige Brei in großen Mengen auf die Straße einvernehmlich zu der Auffusung gelangt daß men können? 
fiel und vom nachfolgenden Verkehr v",b ... itet "",teu. riIl Rüdctransport d .. Schlammes mcht Die größ"", Gefahr und Umweltbel.stung 
wurde_ Der Entdecker folgte und fotografierte zu venlIltworten wi.re. ~dererseit' den Beden- scheint Ln diesem Falle jedodJ. nidlt in der Gift· 
besagtes Fahrzeug aus !einem Wagen heraus. ken der Deponiebetreiber Redmung zu hßen mülldeponie, .ond~rn auf dem Transport ect­
Er ubemolte und fuhr auf unmittelbarem Wege sei, diese flüssigen. meht %Ut Einlagerimg zuge- standen zu sein und weiter %ll bestehen. da die 
zur ~ponie, wo er den Cbem.iker de-r dortigen I lin!tenen Stoffe abzuweisen. Um jedod: deu Stoffe auf den Straßen nur sehr grob ent nam 
Betrelb~esellschaft bat, das mrollend~ Fahr- , Stoff in einen transportfähigen Zustand %U ver- einem längeren Zeitraum (CL 4 Stunden) besel· 
zeug n.1cht entladen zu lassen. um den Tatbe-- \ setzen, .ei man Bezwungen. diesen mit einer tigt wurden_ 



Vier Lkw mit Industrieschlamm gestoppt 
Auf dem Weg von Seelze 7.lIr Sondermiilldr.Jlonie Miinrhehngeo •. kleine HönrJcin" verloren 

l.un/J" MÜNCHF.lIAr.F.N. Aut· rrn 1"I .. lnrr !'t1'hl"mmIRrn Jo'rnf'ht hln- '1rhlnmm fI.-r Srrhrr C'''rmirfAhrlk 
l"C'«rntir RtunfTf'n wu,d .. n ~tI (l,d,.," lf'r ... 'rh 7.urU.,k - fllr.'kl vur fI.'u tUf',h·' cl .. lIiihn !Hunl"n flllI'r Nil"'" 
firm 0" MUnrh('hnRrn (Krrl" NIt-n- FHn.,,, f'i1H'''I anfmrrk<::lmt'n 11m· "Ilf'1,rrJ!I· .. ldllwrnll'n. wf'1I .Ii,' Ma ....... '· 
bur«) am Rantle- d"!11 Krd~r!'l w"lhf'hHh,t·r~ . fh" !'nrnrl .U., 7.11- In tilr~rm 7.II .o;;t:tßfI nkltL firn sirllt'r ­
~mRumhur. nRh .. hrl Wlrd .. n"nhl d:indlJ!f'n nrhiir.I.' n :1larmir'rtr- . ' Intl hf'ft~hrst.imm1ln~rn f'nt.'(Ilr:trh , l ':rst 

h""f'hf'rl: Aut "~m \\I .. " 1'.ur Sn"fI."­
mUltdrpnnlr MUnrhrhnRrn IkU rln 
Ucw Am MlttwnrhnnrhmlUnR SPI! -

Dl'T uurm('rk~nmp llmw('11J;rhiiI7rr 
wor nf>l~ri('h nrMf'mril'r, f'ln nklivl'!-: 
Mitglied der nür,,!'rrinilintJIv(' J!c~rn 
dip. ~ondr.rmUlldf'pnnl(' In MOnrhr­
hnKCn, rlC'lf skh Il('rnri(' mit ,,~im'm 
Pkw Auf dE'm W{'"g vnn Rf'hburJ! 
nnrh MHnrhehnRf'n hr(rtnrl. lhm (;,,\ 
pliil,lId, IIttr. rinn unll' l ' ,11'r F1III'hll' 
(1('" vor Ihm r"hn'n lll'l1 I.kw 111 '1' 
Firmn WCRlinR' nu~ MUnrhf'hnCl'n 
!Cchfammlp;clII Mnlf'rial tll'rntJ~lrnnfl('. 
dfl!'l:. ~rhiirm1irh !'l.rlOk . nrNirml'if'r 
vl.nftäTtrti~t.(' lIInrnrl. dit' Poli 7. l"; in 
Miinrhrh",:rn IInrl fuhr f'iil'nrl .q 1111' 
Slmcl,'rnl111I,I'·PHlII,'. 1 hll" vl 'rltlncl"rlt, 
~r, dnß rhe Mn~Rf' (CR hnmlt~ ll(' ~iI'h 
um h l olo~i!-:m(' FiltM"rilrk"tänrlf' df'r 
Chemie'nhrik Rlnrlrl nr Hnhn um: 
S~11.~ brl Hnnnnvr'r) vn.r tI~m F.in­
I,rl''''('n (Ir" ~1 1N'I'rnwllnrn" . nh,-!r· . 
kippt wurrlr . 

Die Poli7.~1 verbot rlrm Fahrer rlPlil 
Lkw snfnrl die Wrllpr'"hrl und AIU'h 
(I fllII I\hlnrirn eil''' Mn " -I"in 1", rlR in 
(h.'r Sonri"rrnUI hll 'pnl ,I I' "'I,,!·;c-hlit'l.Ilit ·'1 
stlrhfellllC'r AMnll R'rlnJ,(er1. werrlf'n 
dl1rf, Oll' Flrmn Wr~lin" wurrtl"' 1.11-
elem nnl!rwlC'!'I!' n, rli .. Ilinlrrl",,:~rn­

schaften d(!'~ Lkw IHnJtehl'nri 7.\J h ('­
~r:itil'{p.n . Nnm An"ir'hl rlrr f'nliui 
hrllllllllri .IrrInd' kl'inl ' ""mllll ' lhnrt · 
( :"r .. IlI' Hh' l 'nH~nnll ' lI . Ih'hIH!!''': ' 
Loccumer Benmtf', cI'lr glrit'h nlwh 
der Meldung I1lr SI·rr('kr rlr~ BUS 

Seel1:C- kommendem fo'nhT1.CugR nh­
fuhr"n, hf'rlrhu'tl"'n, c1"n r1f'r f.IIRh'r 
ledhcll('h 'n MOnc:hchnU'C'n "lIrt!1 k '('Inl' 
J-Iäufdlcn" v~rlnr, fli C! Im GruncJr 
nicht dC'T' Redr wert lIelf'n . 

Nnrh unrl nnl·h Irnf .. n ,;nm {Irt' i 
\V1'III'f'l' 1.ltw l!t ' ,· " '11 '11111 WI'~II"It , 
die olle dns glp.h . .'hf' nlml sUmh~!'IIr. 

Material gelad'("n hot.ten , auf df'r 
Deponie ~In. Inzwischen wQren 8udl 
Freldridt-Wilhelm Gobrechl vom Amt 
ror Wns"crwirbmnf1 und Umw~lt­
~rhtll.,. lwim I.nndkr!'!1" Nil'nhlln! 
1'1'1\\,11' ,1"1' 1,1'11.1'1' IIt ' I' ,,111'1'111 Ilh 'III ,I,Io ' 
IIUhn UUs Secl7.c und dl!J" Venm l · 
worlll('he rUrr den F'uhrpnrk r1 .. r 
Ftrmo We~lIng n'normiert. wortl!·n 
und vor Ort f'lngr.l,rnfTl"'n. An clrn 
mC'hr!lllUndlf.((·n V.orwnncllunl{C'n nnllm 
schllcßlldt noch Knrl -Er lch Smnlinn, 
der Leiter de8 Umw(.' IL"dlUl1.nmtcs 
uus Nienhurg l'('!il. Mnn hr.~chloß, 
dcn "Fillcrkuf"h,'n '" Vllr('r~' tIlJf'r 
Nuch( i'.U IMcrrn, ' clnl-!'rhc..'Url In 
einen Slcherhf'itHwnll nu~ Anhydrid 
(l'x l rcm ~nuR'mhif..l( ~ r , rnt.wtlsSt'Th'r 
Glp,) . 

WCR'en dM" Problcmnl.lk de" Fnllf's 
!lOh !'Ikh der l ,nonclkrl';s NiC'nhllrn 

mit nl'l'hl. \\111 ' .. idl IU'I';I .. .... I.I·III,, : 
In .. ftl' .. lImt vll ' r I ,k" .... ",il rund 

Inll Ton"nl nn.:,'n· if·h,'rl,..!tl Kliir o 

!':rhli .. C\1l1'h ;1111 I lu lllH'r .. I : H~ v4 ·r ;lnl :tfll. 
d/l l{ 1 11~liillrlil!1' Wa ..... I ·rv.oil·!<:l'It:lf1 ... aml 
d .. r nl '7.ITk"n 'J,!inn lnJ,! 11:lnnnVI'T I' in-
7. ll ~!'h ;llll' n V'lr (lr! ,' nL<;C'hif'flf'n d i,' 
r::Xlwrl,'n ,1 :llln :t11!':nahmo.:wf' j .. 1' :11 " 
df'T f)1' l1nnit' dll' wf'ilt ' n ' Hl'hanrllunr, 
Ih ' T Fr; ... I,! .,.II/lII:I ·;.<:l'n A nl!l'<:irhl 1" 
dl'~~, ' n , d :dl ,b': "n!lv, h' id 1""'1'11:1 
\ ' 1" ' 1' N :Il1t' \I " " 1" ' ,11111., :11. ," lIu r 

J.!l'nnmllw n lind , h'r I\hfall !-:kh I.um 
TI'i l im 1!..fordl·I'II'1l M:ln v I,rrr.<:li,! 1 
h:' tlr. W1Irfl,' d"T Hiif'kll'nn" pn rl n:wh 
SI ,,,, , ., r nl .<: IIn9inll i, ~ :111,:1'" ,'1"'11 . 'Inkr 
fkr Allrl:II..:I', II I .n mit S lhv,!I'rrnria llf'n 
Ih!l'rll ': "I, Io ' " I<lhl'ahfnll 11 111 wl'i l"rt' ''1 

... iIMf,IIII 

,,J ... ~<i_. iJIih 
_q:a.W 

aln I)n"llI'r"(:I':. " :I('h I'inf'r :-:1".7.ial . 
"d,andln",::-, """nh' dif' I.;ulnlt,::: 7.11111 

I\hklprwn "rd~I'J! dU'l1 . 

Anhyllrid 7.11 V I ' rml'nl~' · Il . wurrlt' d : I ~: 
:1n!-wh li"lIl ·n,l" 1\1\11111(11'11 in ,11'r 1)1" 

Ilnt,ir I'rlnuhl. 
Tm Cr"l'lr~rh m i\. c1rr S7, f"rkHirll' 

( :ohrrlhl 7.od,'m , clnll C'~ .q idl hf"i 
,Ii l·"rr T.:trhlllJ,! nrT,'n"khtlirh 11m 
( 'inrll 1\1I.<:n ,thml'fn ll "Ui\lmllnl!~r,· .<:tl') 
1:1·lInl1l1,,1I IInlll' r:'1 '~I'i rlit · 1f''''I" 
1 ,11 ·r' ·'·IIUI: cll. ":<' I' 1\ .1 111 1'1 I 'h" 'II' 
Trnrkl'nhl'rl Cl'wrs,," . l(i1nrrll~ wc'rdl' 
" ir Firmn nit'drl flI' II lihn ihrf'n 
AMnll in rinl'm n('IH '1l $pr7i:l1-· 
vrdnhmn lrndln,' n. hrvnr (i n" Ma­
II'r ia l In Miindll'h:lI!(' 11 nhl-!rklnnt 
\Vl'n lt-

--

?~ . 
. . ~t· ~""""PI 

I,J.. .• 

, .I n'r ... ""r t'r!!:'''' (II'r i"~(lr!!:nm' 
I'"'' 1;l1"I 'r ,,,. ~r /l ' ''''·1I 1.' . 11 ' 1111' 11, ' ., 
,\·(UI.(I"rm il"r/r"on.ir M iifldl('I!nrWII . 
Dn ." T'rlnfh, .. /rnck(m C" /1i1r1 rl eT 
Oh(,TJlörh" tö""rlll : IlIlTch rlrn 
" 'I(Jc"trn~llnft (Foto rrrll.l!; mit 
, Im 1111' 11 .~dl ,j/ :-rr Hrrdr m rirT) rtl lll l1 
·"11' 1',.. '.' ... ·11 ,.;",. Iln·iilJl' 1\1",:,;" 
111 ' I • • ", 10',,1,, ' IIln 
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Unsere Leser sagen ihre Meinung·· 

leserbriafe gaben nicht immer auch die MeInung der Redak· 
tion wieder, die sich Vamttenttlchung und sinnwllhrendll Kür­
zungen-, 

Fahrlässigkeit beim Transport 
von hochgiftigen Stoffen -. 

Beim Transport von hochgiftigem Son­
dermüll auf dem Wege von Seelze/Han­
nover nach Münchehagen in die dort an-
sässige, umstrittene . 
kam'es sm Mi!1:woc,h, ~~j~~~ 

Einem Vertreter' der Bürgerinitiative 
"Rehburg-Loccumer Bürger gegen Gift­
müll". welche u. a. das Ziel verfolgt, eine 
Erweiterung des Münchehagener 'Gift-
~ift;~'H:~~~uizu . fiel um ca. 

Kel~ntr~ d,es dlorth~i~~;~~~~~h~~~ fiel 
es dem Mitstreiter der BI nicht schwer, 
seiner Logik folgend, das brisante Ziel 
dieser Spur zu erahnen. Der glückliche 
Zufall setzte sich . beim Folgen 
der die 

Der Entdecker der Schweinerei folgte 
Ultd fotografierte besagtes Fahrzeug aus 
seinem Wagen· heraus. Er überholte und 
fuhr auf unmittelbarem zur 

zu tragen sei, 
Einlagerung zugelassenen 
weisen. 

Da die Vertreter des Landkreises Nien­
burg weitergehende Entscheidungen 
nicht allein treffen konnten, wurde am 
Donnerstag auch der Leiter' der verant­
wortlichen Fachbehörde 

wurde bereits un-

Welche Gefahrengröße diese "Straßen­
beschmutzung" für die Bevölkerung dar-

j 

stellte, wurde den Vertretern der BI je­
doch erst am Morgen des Donnerstags 
klar, als sie Einsicht in die Voranalyse des 
besagten Abfallstoffes erhielt. 

vor Augen, daß eine An-

~~:~~~~~:~ Schwennetallen im tierischen Körper zu-
Leber- und Nierenschä­

(ijgungen hervorrufen, welche auch über. 
Staubentwicklungen in den Körper ge­
liingen. 

Heinrich Bredemeier, 
Pressevertreter der Bürgerinitiative 

"Rehburg-Loccumer Bürger 
gegen Giftmüll" 

Rehburg-Loccum 4. 
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Alarm in der Deponie: 'Vagen 
mit Giftmüll zurückgewiesen 
Auf der Bundesstraße übelrit(:hende Flüssigkeit verloren 

M Q a ( b ~ b öl I e a (soh). :Seuer SbndaJ in der Sondermülldepoaie~ Ein Ver1reter d~r 
Bürcumitiative aus RcblKlrJ:-Lo<:C'UJII tatd~kte di.eser Taee .auf der B Ul einen 
Sattels.c:blepper, der cro8e ~~nceD ei.oer d..iI:kfhlssigea und ü~lri~benden Fhis.sickeit 
\·erlor. Scbnell s,ellte sich hf.raus. d.aJI das fahruu. eine Ladunc aus Seelu rur die 
'fünc~b.a,er Deponie "aD Bord" hatte. Die solor1 ala.rm..i.erteo Ver"l1"Mer der 8etreilxrfinu 
fanden .s.elbst. daß die LadWlC .Jlocla lUCht einmal dn l'mweltsicl:terbeit lm Bereich der 
~POrUe geaugt'·, 

Die Bfl.reiber allerdings !<o::.-:ten in diesem' Grube durch das ka.....'.thaltlge ;-\n.h\"drJd zu 
FaU ke~e Entsc!:leidung tl'1!~en . Als sicb ':lInden. Das gescl-..a.h mit dem e!'"!lofften 
nach :.md nach dni We!.!.e!"e Fahrzeuge Erfolg: Als ein Ve:-::eter des Was.xrwirt~ 
el..Ofanc~. die ebenfalls mit Abfällen einer iChaft~mtes Sulir.g.:?n Stunden spa:er am 
Chenue!:..rm.a au.s Seelze be:aden waren. ! Ort eintraf. ent.sdue-C er. d ie Stoffe ~onnten 
wurden Vertreter des Landb:.5e'S Sienburg "1unmehr gelagert -n:"den. 
\"erstar.d.;gt. :-lach meh.re~ Tt!efonge-sprä- I 
~hen fa-:den sich, sch ließlich .:;ch ~t.a.tbei- t Die BUrgerin it!a :..",,-·eo nahm den Vo rfall 
,e! der ~lzer F _-ma Lll\d des Transpof"'!~ t l',J Ilt .'\n!aB. ~nde:"S d:e Gefahre!1 ~r die 
tnebes c?ln. E~:e . '!aßna1-.=:~ · :\He "'I~r Benutzer der \"er ....... _-et.r.l gten St~n zu 
Fahne'.. ~e wurden :>eschlaF..Jnz:nt. Da die , .. ntersuc~.en. ihr ~sesprec~er Helnnch 
Gefahr ::>estand. daß auer. "Jel welter-m Bredeme:e-r ~llte rru: : .. Zu kritis iere:1 :st vor 
Fah..rt.e~ .1er Sa~~!.sch!e~per ~ft:ge Stof~e ~ ll!em. daß dir g:..": :gen Stoffe ' .. on den 
auf die ;:,traßen . . :eBen , .. -urde!:.. ·.-e~ten dIe : Fahrbahnen nur 5e"..l grob und erst nach 
E:x.peC"'~.:'l gleleh!a~ den Fh;,c ,<:ransport in I ttwa \·:er Stt.:nden :.eseit lgt wurden .. · Sie 
den Ra~ Hanno'\er. I ~ atten .auch hochst ?-~3hrl!chen Substanzen 

Sch!:e!Sllch kaa:.en <J lle ~e"": :gten uber- ·Nie Chlond. Sulfat. .\.:nmonium, Cac,,!"ruum. 
€'Ln . die L.adung - etwa 100 Tor_",,:en _ in einer I ~angan. ~ickel und Zl."k bestandEn. 


